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Veranstaltungen
7. April 2013  

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche St. Achatius 

 

14. April 2013  

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche St. Ulrich 

20. April 2013  

Musikverein Oberhausen  

Jahreskonzert 

im Bürgerhaus 

 

20. April 2013, 20.00 Uhr 

Handball Südbaden-Liga 

TuS Oberhausen – Phönix Sinzheim 

in der Rheinmatthalle 

 

1. Mai 2013 ab 10.00 Uhr 

Angelverein Rheinhausen  

Fischessen 

im Vereinsheim 

 

4. Mai 2013  

Gemeinde Rheinhausen  

Zukunftswerkstatt 

im Bürgerhaus 

Nächste Papiersammlung 

der Vereine am 

Samstag, 6. April 2013 

durch den Sportclub 

Niederhausen 

Neues aus der Gerüchteküche Rheinhausen  
Müssen Erzieherinnen im Kindergarten St. Josef täglich zwei Stunden im Plegeheim 
aushelfen – und werden Bewohner im Plegeheim St. Josef auf der Toilette mit fernge-
steuerten Kameras überwacht, da es an ausreichendem Personal fehlt?  

In der letzten Gemeinderatssitzung vergangene Woche berichtete ein Gemeinderatsmit-
glied, dass im Ort die Behauptung umhergeht, die Gemeinde Rheinhausen habe in großem 
Umfang Feld verkauft, um damit den Bau des Generationenhauses inanzieren zu können. 
Dieses Gerücht ist übrigens nicht neu, sondern wurde bereits vor den Kommunalwahlen 
2009 erstmals in die Welt gesetzt, um damit ofenkundig das Ergebnis der Gemeinderatswahl 
zu beeinlussen.  

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis nahm in der letzten Gemeinderatssitzung zu diesem Gerücht 
auf Anfrage eines Gemeinderates deutlich Stellung und führte aus, dass die Gemeinde seit 
Jahren kein Feld in größerem Umfang zur Finanzierung von Bauprojekten verkauft habe. Das 
Gleiche gilt übrigens auch für den Gemeindewald. Im Gegenteil: Um neue Baugebiete zu 
schafen, wurde in den letzten Jahren immer wieder Feld aufgekauft. Außerdem kann nur der 
Gemeinderat selbst den Verkauf von Grundstücken beschließen.  

Zudem zeichnet sich, was die inanzielle Entwicklung der Gemeinde Rheinhausen betrift, 
ein sehr gutes Rechnungsergebnis für das vergangene Jahr 2012 ab, das voraussichtlich 
mit über einer halben Million Euro besser ausfallen wird als geplant. Hinsichtlich der Ver-
schuldung der Gemeinde Rheinhausen bleibt es dabei: 91,5 Prozent der aktuellen Verschul-
dung Rheinhausens gehen auf die Jahre vor 2004 zurück, sind also vor allem für den Bau 
der Rheinmatthalle, den Erweiterungsbau der Hauptschule und die Erschließung des Bau-
gebietes Rebbürgerfeld III entstanden. Nur 8,5 Prozent der Verschuldung gehen auf den Bau 
des Feuerwehrgerätehauses/Bauhofs/Musikzentrums, des Bürgerhauses, die städtebauliche 
Sanierung der Ortsmitte Niederhausen, die neuen Baugebiete für Wohnen und Gewerbe und 
die grundlegende Dachsanierung der Rheinmatthalle zurück.  

Es ist ofenkundig kein Gerücht dumm genug, als dass es nicht in Rheinhausen verbreitet 
würde. Dies gilt insbesondere auch für die Behauptung, dass die Erzieherinnen im Kinder-
garten St. Josef täglich zwei Stunden im Plegeheim aushelfen müssten. Dies geht schon 
rechtlich nicht, da das Plegeheim nicht von der Gemeinde, sondern von einem privaten Trä-
ger betrieben wird, dem die Gemeinde kein Personal zur Verfügung stellen kann. Um nun 
weiteren Gerüchten sogleich die Grundlage zu entziehen, die Erzieherinnen müssen auch 
nicht im Gemeindebauhof aushelfen. Die Erzieherinnen sind, wie es der Name schon sagt, 
zur Erziehung der Kindergartenkinder da.  

Das Plegeheim wird zudem den normalen gesetzlichen Standards entsprechen und hierzu 
ausreichend eigenes Personal haben. Vor allem wird es in den Bädern des Plegeheims keine 
Kameraüberwachung der Heimbewohner geben, um dadurch Aufsichtspersonal einzuspa-
ren.  

Wenn Sie Ihr Lieblingsgerücht in dieser Aufzählung vermissen, liegt es nicht daran, dass 
dieses den Tatsachen entspricht, sondern wir nicht alle umlaufenden Gerüchte kennen und 
auch nicht auf alle Gerüchte eingehen können. Sollten Sie Fragen zur Gemeindeentwick-
lung haben und Sie sich nicht auf die zweifelhaften Informationen an den üblichen Nach-
richtenumschlagsplätzen im Ort verlassen wollen, sind Sie herzlich eingeladen, sich an das 
Bürgerbüro (Tel. 07643 / 910 720) zu wenden oder die Sprechstunde des Bürgermeisters zu 
besuchen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 - 

8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do - Fr 

von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rheinfähre und 

in diesem Zeitraum auch  telefonisch unter

07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 

Feiertagen von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr sowie 

in den sprechstundenfreien Zeiten Ihres Hausarz-

tes Telefon 01805 19292-320 ansonsten rufen 

Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehr-

leitstelle: 07641 4601-77 (nur für schwerhörige, 

ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Per-

sonen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 7. April 2013: 
Tierarzt Dr. Kissel, Ofenburger Str. 23, 

79341 Kenzingen 

Telefon: 07644/559 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

05.04.2013 

Stadt-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 336 

06.04.2013  
Ratsapotheke Endingen

Tel.: 07642/7500 

07.04.2013  
Uesenberg-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644/6178 

08.04.2013  
Tulla-Apotheke Rheinhausen 

Tel.: 6511 

09.04.2013 

Brunnen-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 4414 

10.04.2013 

Stadt-Apotheke Endingen

Tel.: 07642/8056 

11.04.2013 

Stadt-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644/205 

12.04.2013 

Bienenberg-Apotheke Malterding
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Schöfenwahl 2013 
Im ersten Halbjahr 2013 werden bundes-
weit die Schöfen und Jugendschöfen für 
die Amtszeit von 2014 bis 2018 gewählt. 
Gesucht werden in unserer Gemeinde ins-
gesamt 3 Frauen oder Männer als Schöfen 
und 2 Männer oder Frauen als Jugendschöf-
fen, die als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. 
 
Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde wohnen und 
am 01.01.2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt 
sein werden. 
 
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen müssen. Wer zu einer Freiheits-
strafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 
wurde oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme 
von Ehrenämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in 
oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungs-
helfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und 
Religionsdiener sollen nicht zu Schöfen ge-
wählt werden. 
Schöfen sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, d.h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung 
und Menschenkenntnis erwartet. Die eh-
renamtlichen Richter müssen Beweise wür-
digen, d.h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich 
ein bestimmtes Geschehen so ereignet hat 
oder nicht, aus den vorgelegten Zeugen-
aussagen, Gutachten oder Urkunden ablei-
ten können. Die Lebenserfahrung, die ein 
Schöfe mitbringen muss, kann sich aus be-
rulicher Erfahrung und/oder gesellschaftli-
chem Engagement rekrutieren. Dabei steht 
nicht der beruliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöfen in Ju-
gendstrafsachen sollten in der Jugenderzie-
hung über besondere Erfahrung verfügen. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöf-
fen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und - we-
gen des anstrengenden Sitzungsdienstes - 
gesundheitliche Eignung. 
Schöfen müssen ihre Rolle im Strafverfah-
ren kennen, über Rechte und Plichten infor-
miert sein und sich über die Ursachen von 
Kriminalität und den Sinn und Zweck von 
Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müs-
sen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich 
über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungs-
möglichkeiten weiterzubilden. Wer zum 
Richten über Menschen berufen ist, braucht 
ein großes Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingrif in das Leben anderer Menschen. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen be-
wahrt werden, etwa wenn der Angeklagte 
auf Grund seines Verhaltens oder wegen der 
vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch 
ist oder die veröfentlichte Meinung bereits 
eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöfen sind mit den Berufsrichtern gleich-
berechtigt. Für jede Verurteilung und jedes 
Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide 
Schöfen kann niemand verurteilt wer-
den. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch - haben die Schöfen 
daher mit zu verantworten. Wer die persön-
liche Verantwortung für eine mehrjährige 
Freiheitsstrafe, für die Versagung von Be-
währung oder für einen Freispruch wegen 
mangelnder Beweislage gegen die öfentli-
che Meinung nicht übernehmen kann, sollte 
das Schöfenamt nicht anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöfen ihren Urteilsvorschlag 
standhaft vertreten können, ohne besser-
wisserisch zu sein, und sich von besseren 
Argumenten überzeugen lassen, ohne op-
portunistisch zu sein. Ihnen steht in der 
Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie 
müssen sich entsprechend verständlich ma-
chen, auf den Angeklagten wie andere Pro-
zessbeteiligte eingehen können und an der 

Beratung argumentativ teilnehmen.Ihnen 
wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt. 
 
Interessenten bewerben sich 
-  für das Schöfenamt in Erwachsenenstraf-

sachen und/oder 
- für das Amt eines Jugendschöfens 
bis zum 12.04.2013 beim Bürgermeisteramt 
Rheinhausen, Amt für Bürgerdienste, Haupt-
straße 95, 79365 Rheinhausen, (Tel.:07643 / 
9107 – 14, Herr Kunz). 
 
Ein Bewerbungsformular kann von der Inter-
netseite der Gemeinde www.rheinhausen.
de oder www.schoefenwahl.de herunter-
geladen werden. 
Die Formulare sind auch beim Bürgermeis-
teramt Rheinhausen, Bürgerbüro, Haupt-
straße 95, 79365 Rhein hausen erhältlich. 

„Tag der ofenen Tür“ in Geburtshilfe des 
Kreiskrankenhauses 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen hat 
die Wochenstation umgebaut und lädt zur 
Besichtigung bei einem „Tag der ofenen 
Tür“ am Samstag, 13. April 2013 ein. Mit der 
neuen  Wochenstation ist die Erneuerung 
und Modernisierung der Geburtshilfe des 
Kreiskrankenhauses Emmendingen jetzt ab-
geschlossen. Beim „Tag der ofenen Tür“ kön-
nen von 10 bis 16 Uhr nicht nur die neuen, 
großzügig gestalteten Räume der Wochen-
station besichtigt werden, sondern auch 
der vor zwei Jahren ebenfalls völlig neu ge-
staltete Kreißsaalbereich. Auf die Besucher 
wartet ein familiengerechtes Programm mit 
dem Auftritt eines Zauberers und Mal- und 
Bastelecken für Kinder. Das Team der Ge-
burtshilfe beantwortet alle Fragen rund um 
die Geburt im Kreiskrankenhaus. Praktische 
Tipps zum Impfschutz für Kinder sind beim 
Infostand des Gesundheitsamtes erhältlich. 
Außerdem gibt es Informationen zu den 
„Frühen Hilfen“, einem neuen Angebot zur 
Unterstützung von Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zum dritten Lebensjahr. 
Anschaulich werden aktuelle Wickeltechni-
ken vorgeführt. Für Bewirtung ist ebenfalls 
gesorgt mit Kafee und Kuchen, Getränken, 
Würstchen und anderen Speisen. Bei schö-
nem Wetter erfolgt die Bewirtung auch auf 
der Terrasse der Geburtshilfe, die einen herr-
lichen Panoramablick bietet. Zwischen dem 
Festplatz an der Elz und dem Kreiskranken-
haus pendelt ab 9.45 Uhr bis zum Nachmit-
tag ein kostenloser Bus, der auch Platz für 
Kinderwagen hat. 

Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro  
im Bürgerhaus Rheinhausen 

 
Die Bürgermeistersprechstunde am 

Samstag, 6. April 2013 kann leider nicht stattinden.

Das Bürgerbüro ist am Samstag, 6. April 2013 von 10.00 - 12.00 Uhr geöfnet. 
 
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können jederzeit unter Telefon 
07643 9107-11 vereinbart werden. 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
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Kurs zur Ernährung für Säuglinge  
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist 
für die Entwicklung der Kinder von beson-
derer Bedeutung. Besonders bei der Umstel-
lung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. 
Sie werden bei einem zweitägigen Kurs im 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg beantwortet. Kurs-
termine sind Mittwoch, 17. April 2013 von 
9.30 bis 11 Uhr und Mittwoch, 24. April 2013 
von 9.30  bis 11.30 Uhr Zum ersten Termin 
können die Säuglinge mitgebracht werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebens-
mittelkosten werden anteilig verrechnet. 
Referentin ist Sibylle Schragner, Diätassis-
tentin und Fachfrau für bewusste Kinderer-
nährung. Anmeldung bis zum 12. April 2013 
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 9110. 

Landratsamt - Landwirtschaftsamt
Kochkurs zu Bärlauch und Spinat 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg bietet unter dem 
Motto „Gemüse des Monats“ am Diens-
tag, 16. April 2013 von 18 bis 21 Uhr einen 
Kochkurs an, bei dem leckere Rezepte mit 
Bärlauch und Spinat zubereitet werden. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 9 Euro. Die Le-
bensmittelkosten werden umgelegt. Anmel-
dung bis zum 12. April 2013 beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 
451 9110. 
 
Neu: Mit dem Fahrradbus an Sonntagen 
ins Elsass 
Seit Ostern fährt jeden Sonntag bis Ende Ok-
tober ein spezieller Fahrrad- und Freizeitbus 
vom Kaiserstuhl ins Elsass und zurück. Der 
Bus verkehrt im Zweistundentakt zwischen 
Endingen am Kaiserstuhl und Sélestat mit je 
vier Fahrten in beide Richtungen. Er hält auf 
der Strecke in Sasbach, Marckolsheim und 
Heidolsheim. Die erste Fahrt ab Endingen ist 
um 10.13 Uhr, weitere Fahrten sind um 12.24 
Uhr, 14.24 Uhr und 16.24 Uhr. Zurück geht 
es ab Sélestat um 11.14 Uhr, 13.14 Uhr, 15.22 
Uhr und 17.22 Uhr. Die Fahrtdauer ab Endin-
gen beträgt rund eine Stunde. 
Im Bus können ca. 50 Personen mitfahren, 
in einem speziellen Anhänger ist Platz für 
13 Fahrräder. Das Angebot kann natürlich 
auch von Wanderern, Sonntagsauslüglern 
und Familien wahrgenommen werden, um 
im jeweiligen Nachbarland einen Auslug zu 
unternehmen, Museen zu besuchen oder 
einfach mal nur so wieder ins Elsass zu fah-
ren. 
Die Fahrzeiten sind so ausgerichtet, dass in 
Deutschland und Frankreich zahlreiche An-
schlussmöglichkeiten mit Bus oder Bahn - 
z.B. im Elsass nach Colmar, Mulhouse, Straß-
burg oder Ste. Marie-aux-Mines oder Col de 
la Schlucht - bestehen. Dadurch ergeben 
sich viele Auslugsmöglichkeiten auf beiden 
Seiten der Grenze. 
Die Fahrtpreise hängen von der Strecke ab. 

Endingen – Sélestat kostet je Strecke z.B. 6 
Euro, eine Fahrradkarte kostet je Strecke 3 
Euro. Für Familien gibt es Tageskarten für 19 
Euro (2 Erwachsene, 2 Kinder), die Familien-
radkarte kostet je Tag ebenfalls 19 Euro. 
Der Radbus ist ein grenzüberschreitendes 
EU-Projekt im Eurodistrikt Region Freiburg/
Centre et Sud-Alsace, das von der SWEG mit 
Förderung des Landkreises Emmendingen 
und des Conseil General angeboten wird. 
Alle Infos zu Fahrzeiten, Preisen Haltestellen 
und Auslugstipps gibt’s im Internet unter 
www.sweg.de und www.endingen-selestat.
eu. 

 

Das Schadstofmobil ist wieder unter-
wegs 
Das Schadstofmobil kommt bei der kreis-
weiten Frühjahrssammlung am Donners-
tag, den11.04.2013 nach Rheinhausen. 
Das Schadstofmobil seht von 11.00 Uhr bis 
13.30 Uhr beim 
Bauhof. 
 

•	 Beim Schadstofmobil werden kosten-
los alle Abfälle mit gefährlichen Stofen 
angenommen. Dazu zählen Chemikalien 
jeder Art, Lacke und Lasuren,   lösungs-
mittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, 
Verdünnung, aber auch Akkus und Bat-
terien, Autoplegemittel, Altöl (max.10 Li-
ter), Frostschutzmittel usw. Auch Leucht-
stofröhren, Energiesparlampen und LED 
–Lampen werden angenommen, ebenso 
Frittierfett   und Speiseöl.

•	 Beim Schadstofmobil werden auch wie-
der alte Medikamente aller Art angenom-
men.

•	 Die Problemabfälle dürfen nur direkt 
beim Schadstofmobil – am besten in der 
verschlossenen Originalverpackung – ab-
gegeben werden.

•	 Beim Schadstofmobil wird in einem se-
paraten Sammelfahrzeug Elektroschrott 
wie Fernseher, elektrische Haushalts- und 
Heimwerkergeräte, Bürogeräte,   PC-Bild-
schirme und Zubehör, Drucker und Kabel 
gesammelt.

•	 Wer beim Sammeltermin in seiner Ge-
meinde verhindert ist, kann jeden ande-
ren Sammeltermin nutzen.

•	 Weitere Infos zur Schadstofsammlung: 
www.landkreis-emmendingen.de o d e r 
per Telefon 07641/451 97 00

 
 
Grünschnittplatz und Reyclinghof
 ab April länger geöfnet 
Ab April ändern sich die Samstagsöfnungs-
zeiten an allen Standorten im Landkreis, 
an denen der Recyclinghof und der Grün-

schnittplatz in direkter Nachbarschaft sind. 
Die Öfnungszeiten werden wieder verein-
heitlicht, so dass sowohl der Recyclinghof 
als auch der Grünschnittplatz ab 6. April 
2013 samstags immer gemeinsam von 9 bis 
14 Uhr geöfnet sind. Diese Regelung gilt 
nur für die Recyclinghöfe und Grünschnitt-
plätze in Waldkirch, Emmendingen, Endin-
gen, Kenzingen und Herbolzheim. 

Neue Telefonnummer für 
Amtsgericht und Notariat  
Emmendingen 
Ab Montag, dem 08.04.2013, sind das Amts-
gericht sowie das Notariat Emmendingen 
nicht mehr an die Telefonzentrale des Fi-
nanzamts Emmendingen (07641 450 0) an-
gebunden. 
Die Telefonnummer 07641 450 0 gilt ab dem 
08.04.2013 ausschließlich für das Finanzamt 
Emmendingen. 
 
Sie erreichen ab dem 08.04.2013 die ge-
meinsame Telefonzentrale des Amtsgerichts 
und Notariats Emmendingen unter der Ruf-
nummer 07641 96587-800. 

 

Donnerstag, 11. April 2013 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
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Gottesdienstordnung vom 06.04.2013 
bis 14.04.2013 
 
Freitag, 05.04. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 06.04. 
17.00 Uhr Glocken läuten den Weißen 
Sonntag ein 
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Erika Franz (2. Opfer)-  Verst. Ehemann u. An-
geh.-  Eleonore u. Adalbert Kunz- Erika Hor-
cher (2. Opfer)- und Angeh.- Josef Sprang (2. 
Opfer)- Walter Maurer u. alle verst. Angeh.- 
Anton u. Maria Weis u.  Sohn Werner- 
 
Sonntag, 07.04. Tag der Erstkommunion 
in St. Achatius 
09.45 Uhr Prozession vom Kindergarten zur 
Kirche 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit 
Taufversprechen und Erstkommunion 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Achatius Dankandacht der 
Erstkommunikanten  
Montag, 08.04. 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Zu Ehren der Muttergottes in einem beson-
derem Anliegen 
Dienstag, 09.04. 
15.00 Uhr St. Ulrich Probe der Erstkommuni-
kanten 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
(Frauen u. Müttermesse) 
Kollekte für das Haus Elia 
Mit besonderem Gedenken an: Lebende u. 
verst. Angeh.- (Zum Hl. Josef-) 
Donnerstag, 11.04. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Alle Verstorbenen auf dem hiesigen Fried-
hof- 
15.00 Uhr St. Ulrich Probe der Erstkommuni-
kanten 
Freitag, 12.04. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 13.04. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Sonntag in 
der Osterzeit ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Familie Johannes Bauer- 
Sonntag, 14.04. 
09.45 Uhr Trefen der Erstkommunikanten 
an der Schule 
Prozession nach St. Ulrich  
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit Taufversprechen und Erstkommunion 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Dankandacht der Erst-
kommunikanten 
 

Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
 
Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr.  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do.  von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email: 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 
Sozialstation St.  Franziskus – Unterer 
BreisgauWir sind Träger  der Sozialstation 
St. Franziskus – Unterer Breisgau  
  
Sprechstunde rund  um die Plege und Ver-
sorgung zu Hause
Ab sofort regelmäßig  am 1. Donnerstag im 
Monat!
Am Donnerstag, 2.  Mai 201315:30 bis 17:30  
Uhr im Pfarrsaal in  der Kirchstraße in Rhein-
hausen
Es berät Sie  Erika Schweizer, Altenplegerin 
und stellvertretende Plegedienstleiterin der  
Sozialstation St. Franziskus unterer Breisgau
Maria-Sand-Str.  10, Herbolzheim07643 / 
913080     

 

Öfnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am 

Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  

Erstkommunion 2013  
An den kommenden 2 Sonnta-
gen werden 24 Kinder unserer 
Kirchengemeinde zum ersten 
Mal Jesus im Eucharistischen 
Brot empfangen. 

Wir freuen uns mit ihnen und ihren Familien 
und wünschen allen ein schönes Fest. 

Die ganze Gemeinde laden wir herzlich ein, 
diese Gottesdienste mitzufeiern. Die Zahl 
der Erstkommunionkinder ist nicht groß, so 
wird sicher genügend Platz für Gäste und 
alle Gemeindemitglieder vorhanden sein. 

Erstkommunikanten unserer Kirchenge-
meinde: 

7. April Niederhausen 
Benz, Kevin 
Feger, Janina 
Gitzinger, Lena 
Hämmerle, Coline 
Hegi, Jasmin 

Maurer, David 
Metzger, Paul 
Schneider, Selina 
Stuber, Florian 
Witt, Nico 

14. April Oberhausen 
Bill, Jan-Hendrik 
Burger, Elena 
Hilß, Niclas 
Klomfaß, Mara 
Koch, Sebastian 
Lamm, Marlene 
Lößlin, Tim 

Manz,  Philipp

Metzger, Emily  
Rehm, Annika

Timm, Domenic

Wörner, LucieZehnle, 

Cosima

Zehnle, Marlena  
 
Bitte beachten: 
Für Gottesdienst und Dankandacht haben 
wir ein Liedblatt zusammengestellt, das wir 
auch in den nächsten Jahren wieder ver-
wenden wollen. Bitte nehmen Sie das Lied-
blatt daher nicht mit nach Hause. 
Im Gottesdienst bitte nicht fotograieren 
und ilmen, ein Fotograf wird für alle Famili-
en Bilder machen. 
 
Die Musikvereine haben sich bereiterklärt, 
die Kinder feierlich zur Kirche zu begleiten 
und im Gottesdienst das Schlusslied „Großer 
Gott“ festlich zu gestalten. 
Um den Musikern ausreichend Platz zu 
bieten, ist die Hälfe der Empore für Gottes-
dienstbesucher gesperrt. 
Diesen Teil der Empore bitte unbedingt 
freihalten! 
 
Trefen der Erstkommunionkinder 
am 7. April in Niederhausen 
9.45 Uhr am Kindergarten, dann gemeinsa-
me Prozession zur Kirche 
Bereits ab 9.30 Uhr wird die Fotograin für 
Familienbilder am Kindergarten sein. 
 
Probe der Erstkommunikanten 
in Oberhausen 
Dienstag, 9. April, 15.00 Uhr St. Ulrich 
Donnerstag 11. April 15.00 Uhr St. Ulrich 
Dauer der Probe etwa 2 Stunden. 
Zur ersten Probe bitte die beiden Na-
mensschilder für die Bänke und die 
Erstkommunionkerzen, die nicht beim 
Bastelnachmittag entstanden sind, mit-
bringen. 
 

Besuch in der Synagoge 
Emmendingen 
Alle kfd Mitglieder, sowie 
interessierte Frauen sind 

herzlich eingeladen am 25. April um 16.00 
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Uhr zu einem Besuch in der Synagoge in 
Emmendingen. Trefpunkt ist um 15.45 Uhr 
am Eingang zur Bibliothek, Schlosserhaus, 
Landvogtei 8 in Emmendingen. Anmeldung 
bis zum 19. April über Ihre örtliche kfd, Elli 
Grösch, Tel. 5314 oder Anneliese Burger, Tel. 
6508 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
 
 

Bildungswerk Rheinhausen
Vortrag: 
Sonnenlicht und Sole 
Über die Heilkraft von Sonnenlicht und Salz-
wasser als Informationsträger für Mineralsal-
ze, Blütenessenzen & Co statt Alkohol und 
Laktose 
Warum braucht man bei Mineralsalzen oder 
Blütenessenzen in Sole wesentlich weniger, 
als in Laktose? Warum Mineralsalze? Was 
esse ich bei Eisenmangel und Co? 
Wie hängt Sonnenlicht und die Qualität un-
serer Ernährung zusammen? Was ist das LE-
BEN in LEBENS-Mitteln? Was hat Sonnenlicht 
mit Osteoporose, Gelbsucht bei Neugebore-
nen, Ekzemen u.v.m. zu tun? 
Wie ist es möglich wertvolle Planzenauszü-
ge mit Sonnenlicht zu potenzieren und was 
bewirkt das? 
Referentin: Noemi Zwettler Nuhrovia GmbH 
Wo: Pfarrsaal Oberhausen 
Kirchstr.11 
Rheinhausen 
Wann: 05.04.2013 um 19.00 Uhr 
Es ist keine Anmeldung erforderlich! Eintritt 
frei. (Spendenkörbchen) 
Info: Sandra Weis 07643/302 33 37 
 
KURS 
 
Dekorative Mosaikarbeiten (Frühjahr) 
Mosaike faszinieren schon seit Jahrtausen-
den. Materialien sammeln und Stück für 
Stück einzelne, zum Teil zerschlagene Teile, 
wieder zu einem neuen Ganzen zusam-
menfügen, das macht den Reiz des Mosaiks 

aus. Sie erhalten das Grundwissen zu 
Material und Technik und haben die Ge-
legenheit, ein Mosaikteil zu fertigen. 
Am ersten Kurstag besprechen wir die Be-
schafung des Materials. 
 
Montag, 15.04.2013 
3 Abende  19.00 – 21.00 Uhr 
Pfarrsaal Oberhausen 
Kirchstr. 11 
Leitung: Iris Luem 
Kursgebühr: 20,– Euro + geringe Material-
kosten 
Anmeldung bei: Sandra Weis, 
Tel. 0 76 43 /3 02 33 37 
 
Töpferkurs: Zaungäste 
Selbst getöpferte Figuren und Gegenstände 
sind ein Hingucker in jedem Garten. Unter 
Anleitung entstehen tierische Zaungäs-
te, witzige Tieriguren, dekorative Blüten, 
kunstvolle Elfenkugeln,Blumenkinder uvm. 
 
Kursgebühren 60,00Euro 
Beginn Dienstag: 09.04.2013 16.04 28.04. 
und 7.05. 
4 Abende 19.00-22.00 Uhr 
Anmeldung und Info bei Irmhilde Metzger 
Telefon 07643/4137 
 

Evangelischen Kirchengemeinde 
Weisweil mit Rheinhausen  

Was ist wann wo?  
 
Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Frau Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de 
Vakanzverwaltung  
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen  
Tel. 07644-927737  

Kasualvertretung ab März 2013 
Pfarrer Klaus Halberstadt aus Nimburg  
Tel. 07663/2260 
E-Mail: KircheNimburg@t-online.de 
 
Samstag, 06. April 2013 
15.30 Uhr Hochzeit 
Nicole Akkay und Sven Akkay 
mit Taufe Lia Sophie Akkay 
Pfr.i.R. Gerhard Eberle 
 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
in Wagenstadt 

Sonntag, 07. April 2013 
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe Veronika Koch 
Pfr.i.R. Jahn 

Montag, 08. April 2013 
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus 
 
Dienstag, 09. April 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
der AB Gemeinschaft im Gemeindehaus 
 
17.00-18.00 Uhr hat die Bücherei geöfnet 
19.45 Uhr probt der Kirchenchor 
 
Mittwoch, 10. April 2013 
15.00 Uhr Konirmandenunterricht 
nach Absprache 
 
Mit dem Spruch  
1. Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti) 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen 
Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu ei-
ner lebendigen Hofnung durch die Aufer-
stehung 
Jesu Christi von den Toten. (1.Petrus 1,3) 
 
grüßt Sie ganz herzlichst 
 
Ihr Kirchengemeinderat 

 

VdK Rheinhausen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 12.April 2013, 20 Uhr, im Gast-
haus Hirschen in Niederhausen

Tagesordnung  
1.    Begrüßung und Bericht des  

1. Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Rechnerin 

4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Rechnerin 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Grußworte 
8. Neuwahlen: 

1.Vorstzender 
2.Vorsitzender 
Schriftführer 
Rechner 
Frauenvertreterin 

5 Beisitzer 
2 Kassenprüfer 

9. Ehrungen 
10.Wünsche und Anträge 
 
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder 
und Interessierte eingeladen. 
 
Franz Bußhardt, 1.Vorsitzender 
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TuS-Handballer vor wichtigem Heimspiel 
am Sonntag gegen die SG Muggensturm/
Kuppenheim 
Vorentscheidung im Abstiegskampf? 
Vor einer äußerst wichtigen Aufgabe steht 
das TuS-Team am kommenden Sonntag, 
7.4. um 16:30 Uhr in der Rheinmatthalle. Im 
vorletzten Heimspiel der Saison erwartet 
das TuS-Team den Tabellenfünften SG Mug-
gensturm/Kuppenheim . 
Eine schwierige Aufgabe für das Team um 
Trainer Daniel Huser. Immerhin kommen die 
Gäste aus Mittelbaden mit dem derzeitigen 
2. der Südbadenliga-Torschützenliste dem 
ehemaligen ungarischen Ligaspieler Tibor 
Dömös. Er brachte es in der bisherigen Sai-
son auf insgesamt 180 Tore. Auf ihn wird die 
TuS-Abwehr besonders aufpassen müssen. 
Die Gäste haben eine junge, dynamische 
Mannschaft die im bisherigen Saisonverlauf 
durchweg gute Leistungen gezeigt hat.. 
Nach dem Punktgewinn gegen den Tabel-
lenzweiten Helmlingen hofen die Fans des 
TuS erneut auf etwas Zählbares. Nach dem 
freien Osterwochenende kann das TuS-
Team mit neuen Kräften die letzten vier 
Spiele angehen. 
Mit einem doppelten Punktgewinn gegen 
die SG Muggensturm/Kuppenheim würde 
dem TuS-Team weiter Boden im Abstiegs-
kampf gutmachen und könnte eine Woche 
später ruhiger die Auswärtspartie beim Ta-
bellenschlusslicht TV Wolfach angehen. 
Hallo TuS-Fans unterstützt das Team bei die-
ser wichtigen Partie in der Rheinmatthalle.  

Weitere Spiele am Sonntag in der Rhein-
matthalle: 
13:00 TuS-Damen – 
Alemannia Zähringen Damen II 
14:50 TuS B-Jgd. – HC Emmendingen B-Jgd. 
18:30 TuS II – TB Kenzingen III 
Samstag.6.4. 
SG Altdorf/Oberhausen Mäd. A – 
SG FT v. 1844/Kappel Sporthalle Ettenh. 

 

TuS Riege nach dem Endkampf auf dem 
Siegerpodest mit Platz 3 
Am Samstag, den 23.03. trat man in Grötzin-
gen zum Endkampf in der Bezirksliga Süd 
an. Anders wie in anderen Sportarten wird 
die Rückrunde an einem Tag geturnt. An 
diesem Wettkampftag turnt man gegen alle 
Mannschaften der Liga. Je nach Tagesform 
kann sich die Rangliste der Tabelle ändern, 
da man entweder einige Plätze nach vorne 
aber auch nach hinten rücken kann. In der 
Vorrunde hatte man den 3. Platz erreicht 
und man startete mit dem Ziel diesen 3. 
Platz auch zu halten. 

Die TuS Turner zeigten eine einwandfreie 
Leistung. Somit wurde man mit dem 3. Platz 
belohnt und kam bei der Siegerehrung auf 
das Podest. Alle waren mit Ihren Leistungen 
zufrieden.  

In der Einzelwertung (von 47 Turnern) gab 
es dann noch eine Überraschung, denn der 
sechstbeste  Einzelturner der Bezirksliga Süd 
war ein Oberhausemer. 
Nikolai Bill mit 54,65 Punkten.  

So jetzt ist erstmal Pause und nach den Os-
terferien geht’s weiter. 

Die Turnabteilung gratuliert recht herzlich 
und bedankt sich bei den Turnern, 
Kampfrichtern und allen Helfern für die Li-
gasaison 2013. 
 
Es turnten für Oberhausen in der Saison 
2013:   

Oben: Moritz, Max, Mario Stehlin, Benedikt 
Kreis, Stefen Steiner, Raphael Tischler 
Unten: Nikolai Wohnlich, Volker Bienmüller, 
Thomas Früh, Dieter Früh mit Vincent, Jo-
hannes Stocker, Jens Bleier, Nico Knörr (lei-
der nicht auf dem Bild) 
Volker Bienmüller / Turnwart 
 

Atemschutzprobe der Feuerwehr Rhein-
hausen 
Am Donnerstag, den 11.04. indet um 19:00 
Uhr eine Probe für alle Atemschutzgeräte-
träger nach Dienstplan statt. Um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Thorsten Heckel - Kommandant 
 
Feuerwehr Rheinhausen leistet Amtshilfe 
für Polizei 
Am Montag, den 25.03.2013 wurde die Feu-
erwehr Rheinhausen um 12:52 Uhr durch 
die Polizei nachgefordert. Mit Hilfe des Ret-
tungsbootes galt es eine Wasserleiche im 
Taubergießen zu bergen. 
Die Feuerwehr Rheinhausen war mit neun 
Einsatzkräften, zwei Fahrzeugen und dem 
Rettungsboot etwa eine Stunde im Einsatz. 
Im Gerätehaus befanden sich drei weitere 
Kameraden in Bereitschaft. Neben Kriminal- 
und Schutzpolizei war auch das DRK mit Ret-
tungswagen und Notarzteinsatzfahrzeug 
vor Ort.  Fabian Kunz - Pressesprecher 

Arbeitseinsatz am Samstag ab 09.30 Uhr 
Nach mehreren wetterbedingten Ausfällen,  
hofen wir, dass wir am Samstag die Plätze  
einsanden können. 
Bitte um zahlreiche Teilnahme 

 

Nächster Tref bei Trotte-Team Baumann 
Nach einer kurzen Pause indet das nächste 
Liedersingen für jung und alt 
am Mittwoch, den 10. April 2013 um 19.00 
h bei Trotte-Team Baumann statt.
Zum mitsingen mit Hubert und seiner Gi-
tarre -verbunden mit witzigen Einlagen- 
soll der gesellige und abwechslungsreiche 
Abend gestaltet werden. 
Das Trotte-Team Baumann und der Männer-
gesangverein Oberhausen laden hierzu die 
Bevölkerung von Rheinhausen und Umge-
bung herzlich ein. 

 

Papiersammlung SCN am 06.04.2013  
An die Bürger von Rheinhausen 
Bitte nur gebündeltes Papier bereitstellen. 
Loses Papier und nicht zusammengelegte 
Kartonagen werden nicht mitgenommen. 
Bitte habt dafür Verständnis. 

 

Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 07. April 2013 um 15.00 Uhr
ASV Merdingen I - SG Rheinhausen I

um 13.00 Uhr
ASV Merdingen II - SG Rheinhausen II

Ein weiteres Topspiel steht vor der Tür. Die 
SG Rheinhausen reist als Tabellenführer, 
nach Merdingen.
Bitte unterstützen Sie die Mannschaft bei 
diesem schweren Auswärtsspiel . 

Rückblick vergangener Spieltag:
SG Rheinhausen - SC Kiechlingsbergen 3:1
Tore: Rainer Baumann x 2 und 
Mathieu Würtzer

SG Rheinhausen II - 
SC Kiechlingsbergen II 4:2
Tore: Marco Feißt, Markus Metzger, 
Marcello Da Silva, Thomas Mack 
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Imkerverein  
Nördlicher Breisgau e.V. 
Frühjahresarbeiten, Besuch eines Bie-
nenstands 
Trefpunkt am Lehrbienenstand in Teningen. 
Bei gutem Wetter fahren wir gemeinsam zu 
einem Bienenstand, bei dem eine Frühjah-
resdurchsicht durchgeführt wird und über 
die notwendigen Eingrife diskutiert werden 
kann. 
Am Donnerstag, den 11. April um 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Lehrbienenstand in Te-
ningen, Badstraße 1 
Gäste sind herzlich willkommen. 

 

15. Ettenheimer Weinmesse 
Freitag, 12. und Samstag, 13. April 2013  
Stadthalle Ettenheim, 19 – 23 Uhr 
Eintritt frei, Weindegustation 13 EUR 
Veranstalter: IG Weinmesse 
Die Winzergenossenschaft Ettenheim, die 

Winzergenossenschaft Münchweier-Wall-
burg-Schmieheim und die Weingüter Bie-
selin, Isele, Jäger und Weber freuen sich auf 
Ihren Besuch. 

 

’s Fenster - Kleinkunst  
in Weisweil 
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt der 
Kleinkunst 
Samstag, 13. April 2013
Beginn: 20:30 Uhr 
Feuerwehrhaus Weisweil
Musik-Kabarett mit Öl des Südens 

Lassen Sie sich von den Enkeln der Come-
dian-Harmonists auf eine musiko-erotische 
Zeitreise durch das letzte Jahrhundert 
mitnehmen. Öl des Südens, der kleinste 
Männerchor Südbadens, widmet sich herz- 
und boshaft mit heiterer Ironie der Liebe, 
den Alltäglichkeiten und den Untiefen des 
menschlichen Zusammenseins. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.fenster-weisweil.de 
Karten gibt es an den bekannten Vor-
verkaufsstellen oder telefonisch unter 
07646/1411. 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590 

 

Tourist-Information Freiamt 
Veranstaltungstag:  
Sonntag, 07. April 2013, 15:00 Uhr, Ver-
nissage 
Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
Die Donnerstagsmaler stellen Bilder von 
A bis Z aus 
Freiamt (rk.) Die Vernissage zur Kunstaus-
stellung im Kurhaus Freiamt ist am Sonntag, 
07. April 2013, nachmittags um 15:00 Uhr. 
Die Donnerstagsmaler, Herbert Kurz, Sybille 
Odenthal, Christel Pera und Manfred Trom-
mer, stellen unter ihrem Thema „Bilder von 
A bis Z“ aus. Die Exponate sind gearbeitet 
in den Techniken Aquarell, Acryl und Zei-
chenstift auf Leinwand, Papier und Karton. 
Die einführenden Worte bei der Vernissage 
spricht Robert Klausmann, Leiter der Tou-
rist-Information und des Kurhauses Freiamt. 
Diese Ausstellung ist bis zum Donnerstag, 
02. Mai 2013, täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 
Uhr bei freiem Eintritt geöfnet. 
Weitere Informationen bei der 
Tourist-Information Freiamt, Telefon
07645/91030, Internet: www.freiamt.de 

 

Förderverein  
Zukunftsenergien 
e. V.

Der Förderverein Zukunftsenergien SolarRe-
gio Kaiserstuhl e.V. lädt zur öfentlichen Ver-
leihung des Klaus-Bindner-Zukunftspreises 
2013 herzlich ein:

Sonntag, den 14. April 2013 um 17.30 
Uhr in der Fertigungshalle der Zimmerei 
Schwörer, Tullastrasse 32 (Gewerbege-
biet) in 79369 Wyhl. 

Die Verleihung des diesjährigen Zukunfts-
preises erfolgt an eine französische Persön-
lichkeit mit ihren engagierten Freunden 
sowie einer seit über 40 Jahre engagierten 
deutschen Persönlichkeit.

Die Festrede hält Prof. Dr. Ernst Ulrich von 
Weizsäcker zum Thema „Zur Solarenergie 
gehört auch die Energieeizienz, und die ist 
technisch und politisch noch anspruchsvol-
ler“.

Do bis So 15,30h 
 
Verlängert !!! 
Die 16,30h 
4.bis 7.+9.4. 
DIE CROODS 3 D -6- 99min „bes.
wertvoll“ 3. Wo  
Ein neues 3D-Film-Abenteuer aus 
den Dream Works-Studios führt 
uns in unsere prähistorische Vor-
zeit... 
 
So 13,30 
7.4. 
DIE CROODS 2 D -6- 99min „bes.
wertvoll“  
 
**NEU 
Do+Fr+Sa+Mo 20,15h 
So 17,30h 
Die 18,15h 
4. bis 9.4. 
Martina Gedeck und Jeremy Irons 
in der Literatur-Verilmung nach 
Pascar Mercier 
NACHTZUG NACH LISSABON 
-12- 112min „bes.wertvoll“  
Der Schweizer Lehrer Raimund 
Gregorius gerät durch einen Zufall 
auf die Spur eines portugiesischen 
Widerstandkämpfers... 
 
**NEU 
Sa 18,00h 
Mo 18,15h 
6.+8.4. 
Darsteller Christian PÄTZOLD 
am Samstag bei uns im KINO !!!  
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF -die 
Serie -12- 88min 2. Wo  
am Samstag nach dem Film Auto-
gramm-und Fragestunde 
Die Vorgeschichte des schwäbi-
schen Bloggbaschters...  

**NEU 
Do+Fr 18.00h 
Die 20,30h 
4.+5.+9.4. 
Die Geschichte eines außerge-
wöhnlichen Maler-Künstlers... 
R E N O I R o.A. –12- 101 min  
Erleben Sie eine Sinfonie betören-
der Bilder in dieser Biograie... 
 
**NEU 
Do+Fr+Sa+Mo 20,00h 
4. bis 6.+8.4. 
Die Geschichte der Entführung der 
Natascha Kampusch... 
3096 TAGE -16- 109min  
 
Fr+Sa 17,30h 
So 19,30h 
5. bis 7.4. 
Matthias Schweighöfer in 
SCHLUSSMACHER -6- 110min 2. 
Wo  
Nichts auf der Welt ist schöner, als 
sich zu verlieben. Doch wie gehen 
Partner in der heutigen Zeit damit 
um ??? 
 
So + Die 17,30h 
7.+9.4. 
Ein wichtiger Glücksfall im Doku-
Film-Bereich... 
DRACHENMÄDCHEN -6- 90min 
„bes.wertvoll“  
Der  Film erzählt die Geschichte 
dreier Mädchen aus der Kampf-
schule Shaolin Tagou, der größ-
ten Kung-Fu-Schule Chinas. Ein 
ehrlicher Einblick in eine  fremde 
Kultur. 
 

So 19,45h 
7.4. 
OSCAR-Auszeichnung für Chris-
toph WALZ 
DJANGO UNCHAINED -16- 
166min  
 
Do+ Mo 18,15h 
4.+8.4. 
Ein Film über die Liebe zwischen 
Mutter und Sohn 
VERGISS MEIN NICHT o.A. 88min 
5. Wo  
 
Die 19,45h 
9.4. 
Barbara Sukowa in dem Film der 
Margarethe von Trotta als 
HANNAH ARENDT -6- 113 min 
„bes.wertvoll“  
Die Geschichte einer starken Frau 
 
Sa+So 15,00h 
6.+7.4. 
Einfach unschlagbar... Til und 
Emma Schweiger in 
KOKOWÄÄH 2 -6- 122min 9. Wo  
 
So 13,30h 
7.4. 
DER KLEINE RABE SOCKE o.A. 
80min  
 
Voranzeige:  
Sonntag, den 21.4. zeigen wir in 
Zusammenarbeit mit der Eisdiele 
>LA STELLA> 
ab 11,15h den Film SUSHI IN SUHL 
in unserer neuen Reihe <Frühstück 
und Kino< 
 
Änderungen vorbehalten 

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen 
vom 4.4.13 bis 10.4.2013  

Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 
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Die Laudatio auf die beiden Preisträger 
spricht Erhard Schulz, Vorstandsmitglied des 
Fördervereins Zukunftsenergien SolarRegio 
Kaiserstuhl.

Nach den furchtbaren Ereignissen in Japan 
war die Energiewende in großen Teilen der 
Gesellschaft Konsens. Derzeit versucht die 
Atomlobby, mit Lügen die Energiewende 
schlecht zu reden und diese zu verhindern. 
Es gibt keine ehrliche und nachhaltige Alter-
native zur Energiewende. 
Der Förderverein Zukunftsenergien leistet in 
der Region seit über 10 Jahren mit zahlrei-
chen Projekten und Veranstaltungen einen 

wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und for-
dert die Politik auf, die Energiewende bald-
möglichst umzusetzen und unterstützt die 
Politik dabei.
Viel Überzeugungsarbeit ist gerade 
beim Thema Energiesparen zu leisten. 
Damit der gesellschaftliche Wandel im Den-
ken und Handeln schneller vorankommt ist 
die Mitarbeit aller gesellschaftlicher Grup-
pierungen erforderlich.
Um fortschrittliche Ansätze und die Um-
setzung nachhaltigen Handelns in der Re-
gion bekannt zu machen und dadurch die 
Sensibilisierung zum Thema Klimaschutz 
zu fördern, lobt der Förderverein Zukunft-

senergien seit dem Jahr 2006 jährlich den 
„Klaus-Bindner-Zukunftspreis“ aus.

Nach der Preisverleihung lädt der Förder-
verein Zukunftsenergien Sie zu einem Im-
biss ein. Bitte teilen Sie uns zur Planung des 
Abends Ihre Teilnahme (oder die Ihres Ver-
treters) per E-Mail mit.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der 1. Vor-
sitzende des Fördervereins Zukunftsenergi-
en, Dieter Ehret zur Verfügung: Tel. 07646-
91190, www.SolarRegio.de
 

Gewerbe-Akademie Freiburg 
Betriebswirtschaftliche Auswertung rich-
tig interpretieren lernen 
In einem Praxisseminar lernen die Teil-
nehmer am Montag, 22. April in der Ge-
werbe Akademie Freiburg, die betriebs-
wirtschaftliche Auswertung (BWA) nach 
dem DATEV-Programm richtig zu inter-
pretieren.  
 
Die BWA ist die Summe aller buchhalteri-
schen Daten in einem Unternehmen und zu-
dem eine wichtige Grundlage für unterneh-
merische Entscheidungen. Zunächst wird 
über die Leistungen der DATEV informiert. 
Danach lernen die Teilnehmer, wie der Jah-
resabschluss gegliedert ist. Weiter geht es 
um die verschiedenen Kontenrahmen und 
Kontenklassen. Auch Wertschöpfung, Per-
sonalkosten und Liquidität sind wichtige 
Themen. Das Seminar richtet sich an alle, die 
genau wissen wollen, welche Informationen 
sich hinter den Zahlen verbergen. 
 
Bei Vorliegen der persönlichen Vorausset-
zungen kann eine Bildungsprämie bean-
tragt und bewilligt werden. Weitere Infor-
mationen erteilt die Gewerbe Akademie 
unter Telefon 0761152500. 

Deutscher Brennertag wäh-
rend der Intervitis in Stuttgart  
Am Samstag, dem 27.April 2013, indet um 
10.00 Uhr in Stuttgart auf dem Messegelän-
de der Deutsche Brennertag statt. Haupt-
referent ist Finanzminister Dr.Wolfgang 
Schäuble. Er spricht über die Zukunft der 
Klein- und Obstbrenner nach Ende des 
Branntweinmonopols. Bundesgeschäftsfüh-
rer Gerald Erdrich spricht über die Änderun-
gen der Europäischen Spirituosenverord-
nung. 
Mitglieder der Kleinbrennerverbände, die 
anschließend noch auf die Intervitis wollen, 
können Ermäßigungen auf den Eintrittspreis 
erhalten. Bei entsprechendem Bedarf wer-
den auch Busse nach Stuttgart organisiert. 
Bitte setzen Sie sich mit Ihrem Verband in 
Verbindung. 
Verband Badischer Klein- und Obstbrenner 
e.V. Appenweier 
Tel: 07805/9129810 
E-Mail: kleinbrennerverband@t-online.de 

Neuapostolische Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
Sonntag, 07.04.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 10.04.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 14.04.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 
H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de  www.nak-sued.de  
www.nak.org 
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Meßkircher Straße 45, 

78333 Stockach, 

anzeigen@primo-stockach.de, 
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Der Winter klingt nun langsam aus und die 

Frühlingsgefühle werden geweckt. 

Beachten Sie unsere Aktion: Denn die kleinen 

Frühjahrspreise sind schon da!

Frühlings gefühle
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FABRIKVERKAUF
nur am Samstag, 13. April von 8 bis 13 Uhr

von Reststücken Plexiglas, Wellplatten und

Stegdoppelplatten.

BET 2000 � Bauelementetechnik

Bahnhofstr. 8 � 79359 Riegel � Tel. 07642 9078784

in Seniorenwohnanlage zu vermieten. 48 m², barrierefrei.

Balkon, Tel. 01 74 / 6 24 70 59

Rust: schöne 2-Zimmer-Wohnung
Hausverkauf-Kinderparadies Provisionsfrei

6 Zi., großzügig, Garten und voll unterkellert, 

Weisweil, Tel. 07646 - 913 555

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Geflügelhof Gieseker Junghennen-legereif, Gänse, Enten,

Puten, Masthähnchen u. Perlhühner - kpl. Impfprogramm

Verkauf: Di., den 09.04., nächster Verkauf: Di., den 07.05.2013
Niederhausen, Rath., 07.30 Uhr � Oberhausen, Rath., 08.00 Uhr
Tel. 02353/70 00-0   Fax 70 00-10   58553 Halver-Buschhausen



Einladung zur
Frühjahrs-

Hausausstellung
vom

06.04. - 08.04.2013

Forst-, Rasen-, Gartentechnik

Elzstraße 16 � 79350 Sexau 
Tel.: 07641/93 09 49-0

www.Blitz-Dings.com
� Babybilder / Schwangerschaftscollage
� Hochzeitsbilder / Reportagen
� Portrait

Für mehr Infos besuchen Sie meine Seite.

150 Jahre Bäckerei Meyer 
Angebot vom 08. - 13.04.2013

orig. Meyers Mostweck 2 Stück   0,99 e
Roggenmischbrot 500 g   1,50 e
Buttercroissant 2 Stück   1,59 e

WOLFGANG MEYER - Backshop

79365 Rheinhausen � Kirchstraße 15

FRISEUR-HAUSBESUCH
Terminabsprache Petra Teike

Tel. 07643 / 933 62 25

Handy 0162 - 743 40 80


